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Am 2. September 1931 konnte Herr Prof. Dr. Rebel in voller
geistiger und körperlicher Gesundheit seinen 70. Geburtstag feiern.
Auch wir Schweizer Entomologen entbieten dem verehrten Jubilaren
die herzlichsten Glückwünsche 1 Th.

Aus den Sektionen.

Entomologischer Verein Bern.
Bericht über das Jahr 1930.

Mitgliederbestand t Zu Beginn 46, zu Ende des Jahres 55 Mitglieder.
Veranstaltungen :

a) Am 1. Juni wurde bei schönem Wetter ein Vereinsausflug mit
Angehörigen der Mitglieder von Biel aus über den Twannberg unternommen.

b) Die dem Verein seinerzeit von Herrn Inspektor Roos geschenkte Käfer»
und Schmetterlingssammlung, die sich bisher im Naturhistorisohen Museum be=

fand, wurde im Berichtsjahre im Vereinslokal untergebracht-
c) Im übrigen wurden 19 Sitjungen mit Vorträgen oder Demonstrationen

abgehalten.
Sirjungsbesuch. : Maximalbesuch 25, Minimalbesuch 11, Durchschnitt 16,7.

Es wurden nachstehend verzeichnete Vorträge gehalten :

Flerr Bangerter: Drei neue Mückenmetamorphosen (Erioptera lutea, Gono»
myia alboscutellata und Ormosia faseipennis).

„ Linder : Die Familien der Schwimmkäfer (Flaliplidae und Dytiscidae).
„ Naef: Lieber die Familie der Goldwespen (Chrysididae).
„ Rütimeyer: Lieber die Familie der Augenfalter (Satyridae).—

Schmetterlingsforschung im schweizerischen Nationalpark.
Ueber die Tagfalterfamilie der Danaiden.

Dr. Schmidlin : Unser Schwalbenschwanz (Papilio machaon L.) und sein
Formenkreis.

Dr. Stäger: Warum werden gewisse Insekten von den Ameisen nicht
verzehrt? — Kleine Mitteilungen, u.a. über Ameisengäste
und Düfte, die Insekten töten.

Dr. Steck; Sphecinae (Grabwespen) — Arten der Provence.
Aus der Geschichte der schweizerischen Schmetterlingsfor«
sdiung. — Ueber die Blattwespengruppe der Sclandriinen.

Zingg Josef : Aus der Schmetterlingsfauna von Meggen, Kt. Luzern.
d) Auch die freien Zusammenkünfte während der Sommermonate (Juni

bis und mit August) waren gut besucht. Dr. A. Schmidlin.

Kleinere Mitteilungen.

V. Internationaler Kongress für Entomologie.

Nachdem internationale Kongresse für Entomologie stattgefunden haben
1910 in Brüssel, 1912 in Oxford, 1925 in Zürich und 192S in lthaka, soll der
V. Kongress 1952 am 19. Juli in Paris eröffnet werden. Präsident wird sein
Prof. P. Marchai. Als Sektionen sind in Aussicht genommen : 1. Systematik,
2. Morphologie, Physiologie und Entwicklung, 5. Oekologie, Biogeographie,
4. Landwirtschaftliche Entomologie, 5. Medizinische und Veterinär-Entomologie,
6. Forstentomologie, 7. Bienenzucht, 8. Seidenzucht und 9. Nomenclatur. Sch.
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